
428 Herbert Grundmann,

Jahren des 12. Jahrhunderts am englischen Hof, rühmt Walter 
Map seinen König Heinrich II., weil er seine Länder rein ge­
halten habe von der neuen, nicht in Worten, wohl aber in ihren 
Taten gottlos-ketzerischen 5ekte jener Horden, guas ruttas vocant, 
die zuerst sn Lrabant auftraten, daher auch Brebea^oncs genannt 
werden-/Gewappnet von Kopf bis Zutz in Leder und Eisen, mit 
Schwertern und Streitkolben, legen sie Klöster, Dörfer, Städte 
in Asche und scheuen weder vor Notzucht noch andrer Gewalttat 
zurück herumschweifende Söldner und Kreibeuter (latrunculi 
egressi), die sich rechtswidrig selbst ein Gesetz gaben, denen sich 
entflohene Aufrührer, falsche Kleriker, entlaufene Mönche und 
allerhand gottloses Gesinde! anschlietzt. So zahllos haben sie sich 
schon vermehrt, daß sie allerwärts unbehelligt Hausen und her­
umziehen können. Nur der englische König, meint Walter Map, 
hat das verdienst, diese „Rotten" von seinen Ländern fern­
zuhalten. Wie sehr er sich mit diesem Lob vergreist, wird sich noch 
zeigen. Sein Zeugnis für diesen Namen aber, gleichbedeutend 
mit der Bezeichnung Lrabanzonen, bestätigt sein Landsmann 
Wilhelm von Newburgh, der in seiner Geschichte der englischen 
Könige um II96/8 erzählt^), gerade Heinrich II. habe sich 1173 
beim Aufstand seiner Söhne und Barone aus den reichen Mitteln 
seines Staatsschatzes Söldnertruppen angeworben, sNpcnckiarias 
Bribantionum copias, guas rutas vocant, mit deren Hilfe er 
die mit dem französischen König verbündeten Empörer nieder­
warf. Wohl noch etwas früher erwähnt ein anderer englischer 
Lhronist in den Gesta regis henrici II.?) eine rutta Braibance

clerici talsi, monaedi evasi et quioumqus Deum aliquo modo dere 
linquunt korrsndis eorum adderent estidus. Nultiplicati sunt ism 
super omnem numerum, invslueruntque pdaulangss I^eviatdan, ut 
tuti resideant aut errent per provincias et regna eum odio Dei st 
dominum.

*) Wilhelm von Newburgh, historia regum anglicorum, hg. von 
R. howlett, Lhronicles of the reigns of Stephen, henrg II. and 
Richard I. (1884) 1 5. 172, s. u. 5. 452 Nnm. 1- vgl. auch 2 5. 456 zu 
1195: stipendiaria militis, quam rutas voeant, auf feiten Richards 
Löwenherz. Über die Kbfassungszeit s. howletts Einleitung zu 6d. l 
5. XXIIIf.

2) The Lhronicle of the reigns of henrg II. and Richard I. known 


